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Leitperspektive Berufliche Orientierung 

Leitideen / Leitgedanken 

Die Ausbildung in der Leitperspektive Berufliche Orientierung qualifiziert Lehramtsanwärte
rinnen und Lehramtsanwärter aller Fächer zur Förderung grundlegender Kompetenzen in 
den Bereichen Beratung zu den Bildungs-, Studien- und Berufswegen, sowie der Gestaltung 
von Zugängen zur Arbeit-, Berufs- und Wirtschaftswelt. 

 
Kompetenzen 
 
Die Lehramtsanwärterinnen und  
Lehramtsanwärter… 
 

 
Themen und Inhalte 

… können fachspezifische und handlungs
orientierte Zugänge zur Arbeits- und Be
rufswelt gestalten und reflektieren. 

- Praxiskontakte wie z. B. Bildungspartner, 
Agentur für Arbeit, außerschulische Ko
operation, Projekte 

- Praktika 

… können unterschiedliche Konzepte zur 
beruflichen Orientierung vergleichen, be
urteilen und zur Beratung nutzen. 

 
 

- Bildungsplan und Verwaltungsvorschrift 
als Grundlage 

- BO-Konzepte verschiedener Schularten 
und Schulen  

- Dokumentation des Berufswahlprozes
ses der Schülerinnen und Schüler (z. B. 
Portfolio, Kompetenzanalyse) 

… können Bezüge zur Berufs- und Arbeits
welt anhand fachbezogener Beispiele 
schaffen. 

s. inhaltsbezogene Kompetenzen der je
weiligen Fächer mit Verweisen zur Leit
perspektive  

 
 


